
Langlaufwoche S-chanf  und  
 

Engadin-Marathon                                                 Yvonne Baumeler 
 
Es war wieder eine tolle Woche im oberengadinischen S-chanf! Da sich weniger Langläufer 
im Lagerhaus aufhielten als andere Jahre, war es zumindest bis Freitag einiges ruhiger. Und 
es herrschte wieder das typische Engadiner-Wetter: sonnig, eisiger Maloja-Wind und schön 
verschneite Bergketten. Diese Umstände liessen das Training ein Vergnügen werden, denn 
die Loipen waren in einem tadellosen Zustand. Für die Engadin-Skimarathon-Teilnehmer 
bedeutete dies viel, denn einige unter ihnen hatten ihre Form noch nicht ganz gefunden - 
also, ab auf die Loipe! Eine Woche vor dem Engadiner fand der Frauenlauf statt: Judith, 
Alba, Ruth, Gerda, Claudia, Madeleine und die Schreibende spurteten auf der Strecke 
zwischen Samedan und S-chanf. Die Männer durften nebst dem z'Morgen tischen und Ski 
waxen tüchtig anfeuern.  
Die Tage nach dem Frauenlauf und vor dem Engadiner vergingen dann auch wie im Flug. 
Ob auf den klassischen Skiern, im Restaurant Sternen beim Pizza essen, beim Ausbürsten 
im Skikeller oder Ligretto-spielen am Abend. Je näher der “Engadiner“ kam, desto mehr füllte 
sich das Haus. Schon bald lag die übliche gespannte Stimmung in der Luft. Am Samstag 
Abend verwöhnte uns Lazi mit einem üppigen z'Nacht. Vorher wurden alle Anwesenden 
aufgefordert, an einem Wettbewerb teilzunehmen: Wer schätzt am besten die Differenz von 
seiner zu Romans Laufzeit (siehe sep. Rangliste). Nach dem guten Essen verkrochen sich 
die „Engadinler“ schon bald auf ihre Zimmer und es herrschte ungewohnt früh grosse Stille 
im Haus. Von Stille konnte am Sonntag-Morgen um 4:30 Uhr (!) keine Rede mehr sein: 
Rennkleider anziehen, Bidon füllen, z'Morgen-essen, warme Kleider überziehen, die Skier 
einpacken, auf den Zug rennen, usw.  
Der Engadiner war dann auch für die meisten ein gutes Erlebnis. Einige meinten zwar, sie 
werden nie mehr starten, andere hingegen erzählten mit strahlenden Augen von den 
Eindrücken der 42,195 Kilometer langen Strecke. 
Nun ja, wie bereits geschrieben, es war wieder eine tolle Woche im oberengadinischen S-
chanf - bis nächstes Jahr! 
 
 
Resultate   von SCW-ler oder Gästen, die im SCW-Haus in S-chanf  logiert haben 
 

Frauenlauf 2.März  
 
 1. Flurina Bachmann, Pontresina    45.31 
 2. Flurina Bott, Valchava    45.35 
 3. Ursina Badilatti, Poschiavo    45.38 
 107. Claudia Jenni-Beutler    57.49 
 147. Yvonne Baumeler    59.41 
 354. Judith Muff 1.07.46 
 522. Gerda Gossweiler 1.15.05 
 549. Ruth Wunderlin 1.16.47 
 712. Alba Wunderlin 1.26.48 
 802. Madeleine Beutler 1.45.56 
 
 
 



Engadin-Marathon 9.März  
 
Frauen: 
 
 1. Natascia Leonardi Cortesi, Poschiavo 1.32.21 
 2. Annik Pierrel, Frankreich 1.33.49 
 3. Laurence Rochat, L`Abbaye 1.35.41 
 219. Yvonne Baumeler 2.18.17 
 241. Annemarie Sieber, Weisslingen 2.21.00 
 998. Claudia Neff, Winterthur 3.10.51 
 1275. Marianne Decurtins 3.28.56 
 1532. Gerda Gossweiler 3.54.45 
 1691. Madeleine Beutler, Räterschen 4.21.02 
 
Männer: 
 
 1. Patrik Mächler, Davos 1.28.00 
 2. Martin Koukal, Tschechien 1.28.02 
 3. Juan Gutierre, Spanien 1.28.03 
 376. Heinrich Hofmann 1.42.44 
 489. Felix Muff 1.45.19 
 694.  Ueli Sieber, Theilingen 1.49.37 
 727. Hans Diebold 1.50.20 
 1043. Werner Schwalm  1.56.00 
 1200. Andreas Wüthrich 1.58.12 
 1223. Hans Kübler, Siblingen 1.58.33 
 1337. Christian Kuhn 2.00.28 
 1434. Daniel Baltensberger, Brütten 2.01.54 
 1548. Arthur Küpfer 2.03.14 
 1597. Erich Keller, Siblingen 3.03.47 
 1742. Hans Fankhauser 2.05.31 
 1755. Ruedi Speich 2.05.40 
 2064. Werner Manz 2.08.44 
 2158. Werner Baumeler 2.09.38 
 2266. Jürg Manser, Neftenbach 2.11.01 
 2441. Roman Decurtins 2.12.49 
 2523. Roland Küpfer 2.13.37 
 2589. Daniel Decurtins 2.14.18 
 2810. Mario Meier 2.16.58 
 2871. Stefan Hofmann, Paspels 2.17.30 
 3174. Laszlo Hollokoi 2.20.47 
 3181. Peter Aisslinger, Zürich 2.20.55 
 3700. Thomas Gürtler 2.27.25 
 4396. Beat Flühmann, Wil (ZH) 2.35.26 
 4704. Felix Poletti, Dübendorf 2.38.33 
 4805. Nikolaus Fankhauser, Bauma 2.39.35 
 4833. Armin Ernst, Winterthur 2.39.50 
 5049. Rolf Müller, Neftenbach 2.42.12 
 5185. Max Comtesse 2.43.42 
 5508. Werner Stiefel 2.47.58 
 7336. Walter Beutler 3.21.19 
 9231. Guido Krömler, Schwarzenbach 5.55.09 


